
Förderverein 

Waldorfpädagogik e. V. 

Braunschweig 
 

   

 

Jahresrückblick 2022                                                                                      13.12.2022 

Liebe Mitglieder und Interessierte des Fördervereins, 

trotz gewisser Einschränkungen durch die Nachwirkungen der Corona-Pandemie ging die Arbeit 

des Fördervereins im vergangenen Jahr kontinuierlich weiter. Vieles wurde im Vorstand auch 

online geregelt, insbesondere was Anfragen zu Förderanträgen betraf, die meist schnell und 

unkompliziert bearbeitet wurden. So konnten im letzten Jahr wieder eine Reihe von Projekten an 

der Waldorfschule unterstützt werden, zum Beispiel  

- ein Programmierkurs für Oberstufenschüler*innen, das Erste-Hilfe-Projekt der 10.Klasse, ein 

Fahrtkostenzuschuss für die 9. Klasse, die Ausstattung für das Feldmesspraktikum für 

Schüler*innen aus der Ukraine, ein Fotoprojekt einer Schülerin der 11. Klasse sowie feuerfeste 

Bilderrahmen, die den Auflagen des Brandschutzes genügen. 

- außerdem wurde das Geld auf dem Sparbuch des Fördervereins (ca. 4.800 €), das 

zweckgebunden für die Eurythmie angelegt worden war, für die Ausstattung der neuen 

Eurythmieräume weitgehend abgerufen (bisher etwa 3.800 €). Davon wurden u.a. Möbel, 

Klavierlampen, Rollständer, Bügeltisch eingekauft. 

Zwei weitere Vorhaben standen im vergangenen Jahr besonders im Fokus: die Zusammenlegung 

der beiden Schulfördervereine sowie die Aktivierung der Waldorf-Förderstiftung: 

a. Im Januar 2022 hatte sich der Förderverein des heilpädagogischen Schulzweigs (HPSZ) 

offiziell aufgelöst. Das vorhandene Geld wurde satzungsgemäß dem Förderverein 

Waldorfpädagogik übertragen (ca 5.700 €), das Geld vom Sparbuch wurde der Schule für den 

Neubau übergeben.  

b. Im Juli 2022 hatte sich der derzeitige (Rest-)Vorstand der Waldorf-Stiftung im Förderverein 

vorgestellt. Die Stiftung war 2006 gegründet worden, aber seit 2009 nicht mehr aktiv. Da die 

Stiftungsaufsicht nachgefragt hatte, wurde ein neuer Notvorstand gebildet (aus 6 Personen, 

davon 4 aus dem Förderverein), der über die weitere Zukunft der Stiftung entscheiden sollte. 

Durch die tatkräftige Unterstützung von Herrn Hoffmann, dessen Töchter die Waldorfschule 

früher besucht hatten, konnte ein neuer Vorstand (bestehend aus 7 Personen) gebildet werden. 

Die entscheidende Wahl fand am 7. Dezember 2022 statt. Wir wünschen dem neuen Vorstand 

alles Gute bei seiner weiteren Arbeit. 

Der Förderverein Waldorfpädagogik hat zur Zeit 47 Mitglieder (6 Personen waren ausgeschieden 

bzw. verstorben, 2 Personen sind neu eingetreten). Im kommenden Jahr 2023 muss der Vorstand 

wieder neu gewählt werden (alle 3 Jahre). Es wäre schön, wenn sich 1-2 Menschen finden 

würden, die bereit wären, im Vorstand mitzuarbeiten. Es ist nicht aufwändig, und die Arbeit 

würde letztlich der Schule und den Schüler*innen zugute kommen. 

Mit vielen Grüßen 

Udo Dittmann (1. Vorsitzender) 

 

 


